
Tag des offenen Denkmals 2010 - Weitere Höhepunkte aus dem Programm 
Bustour: Von Bochum nach Dortmund den Hellweg entlang 
Treffpunkt: Rathaus Bochum, Willy-Brandt-Platz 2, Bochum-Innenstadt 
11.50 Uhr : Treffpunkt zur Tour mit dem Oldtimer-Bus (Dauer: 5,5 Stunden). Angefahren 
werden: das Bochumer Stadtarchiv, die Verwaltung der Bochumer Stadtwerke, die Immanuel-
Kirche in Marten und das Dortmunder U.  Jeder der Haltepunkte wird durch eine fachkundige 
Führung vorgestellt. Im Bochumer Stadtarchiv bereitet zudem Dr. Stefan Pätzold auf das 
Thema Hellweg vor. 
Bahnhof Mooskamp  
Mooskamp 23, Dortmund-Nette 
11 bis 18 Uhr: Der Westfälische Almetalbahn-Verein präsentiert am Bahnhof Mooskamp 
seine Sammlung historischer Straßenbahnen. Zu dieser gehört u.a. der Straßenbahntriebwagen 
TW 290, der unter Denkmalschutz steht. 
Jeweils zur halben Stunde werden ab 11.30 Uhr Straßenbahnfahrten zur Kokerei Hansa 
angeboten, wo den ganzen Tag über ein umfangreiches Programm mit informativen 
Rundgängen, Vorführungen und Ausstellungen statt findet. 
Wasserturm des Südbahnhofs  
Heiliger Weg 60, Dortmund-Innenstadt 
12, 13 und 15 Uhr: Führungen durch den ehem. Wasserturm des Südbahnhofs durch Ralf 
Schulte-Ladbeck von architekten-XXL schröder schulte-ladbeck. 
Dortmunder Hafen  
Treffpunkt: Altes Hafenamt, Sunderweg 130, Dortmund-Innenstadt 
11 und 13 Uhr: Das Alte Hafenamt: Führungen zu den Anfängen des Dortmunder Hafens 
durch die Kulturwissenschaftlerin Ute Iserloh, "Kulturvergnügen". Dauer ca. 1 Stunde. 
15 Uhr: Vom Kaiserzimmer zur Logistikzentrale: Führung rund um das Alte Hafenamt durch 
die Kulturwissenschaftlerin Ute Iserloh, "Kulturvergnügen". Dauer ca. 1,5 Stunden. 
St. Reinoldi  
Ostenhellweg, Dortmund-Innenstadt 
13 Uhr: Ausstellungseröffnung "Geschichte der Glocken der Dortmunder Stadtkirchen und 
der Dortmunder Glockengießer" durch Dr. Helmut Eiteneyer, Pfarrer Michael Küstermann 
und Prof. Dr. Barbara Welzel. 
13.30 und 15 Uhr: Führung zu den Glocken von St. Reinoldi: Mit Detailwissen und großer 
Leidenschaft erzählt Claus Peter, Glockensachverständiger der Ev. Kirche von Westfalen, im 
Glockenstuhl von St. Reinoldi über die Geheimnisse des Glockenklangs. Dauer: ca. 1 Stunde. 
17 Uhr: Andacht mit Te Deum und anschließendem Glockenkonzert: Die Glocken aller vier 
Stadtkirchen werden nach den Anweisungen des Glockensachverständigen Claus Peter zum 
Klingen gebracht, um seine Komposition gemeinsam zu verwirklichen. 
[Achtung: Bei dieser Veranstaltung hat sich die Uhrzeit verändert! In der Broschüre ist 
18 Uhr als Beginn angegeben.] 
 


